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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15947-5:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 212 „Pyrotechnische 
Gegenstände“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN (Niederlande) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 062-08-81 AA „Pyrotechnische Gegenstände“ 
im DIN-Normenausschuss Materialprüfung (NMP). 

Der NA 062-08-81 AA weist im Zusammenhang mit der Anwendung dieser europäischen Norm auf folgende 
zusätzliche gesetzliche Vorschriften hin: 

— Gesetz über explosionsgefährliche Stoffe (Sprengstoffgesetz – SprengG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. September 2002 (BGBl. I, S. 3518), zuletzt geändert durch Artikel 626 
Absatz 4 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474)*)

— Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. SprengV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Januar 1991 (BGBl. I, S. 169), zuletzt geändert durch Artikel 290 der Verordnung vom 31. 
August 2015 (BGBl. I S. 1474)*). 

  

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 15947-5:2010-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Unterscheidung zwischen den Typen „Batterien die externe Stabilisierung erfordern“ und „Batterien“ 
sowie „Kombinationen die externe Stabilisierung erfordern“ und „Kombinationen“ und Ergänzung der 
entsprechenden spezifischen Anforderungen; 

b) Ergänzung des Typs „Verbundfeuerwerk“ und Ergänzung der entsprechenden spezifischen 
Anforderungen; 

c) Ergänzung von Stichprobenplänen für kleine Lose; 

d) redaktionell überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 14035-3: 2004-11 

DIN EN 14035-4: 2003-09 

DIN EN 14035-4 Berichtigung 1: 2005-07 

DIN EN 14035-5: 2006-05 

DIN EN 14035-6: 2004-11 

DIN EN 14035-7: 2004-11 

DIN EN 14035-8: 2004-11 

DIN EN 14035-9: 2004-11 

DIN EN 14035-10: 2004-11 

                                                               

*) Nachgewiesen in der DITR-Datenbank der DIN Software GmbH, zu beziehen bei: Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15947-5:2015) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 212 „Pyrotechnische 
Gegenstände“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom NEN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2016, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juni 2016 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 15947-5:2010. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-
Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments 
ist. 

Richtlinie 2007/23/EG über das Inverkehrbringen von pyrotechnischen Gegenständen wird mit Wirkung 
vom 1. Juli 2015 aufgehoben und durch Richtlinie 2013/29/EU zur Harmonisierung der Rechtsvorschriften 
der Mitgliedstaaten über die Bereitstellung pyrotechnischer Gegenstände auf dem Markt ersetzt. 
Abweichend davon wurde jedoch Punkt 4 in Anhang I der Richtlinie 2007/23/EG durch 
Richtlinie 2013/29/EU mit Wirkung vom 4. Juli 2013 ersetzt; die neuen grundlegenden Anforderungen 4 (a), 
4 (b) und 4 (c) der Richtlinie 2013/29/EU sind bereits in Kraft getreten und gelten seit dem 4. Juli 2013. 

Diese Europäische Norm ist Teil der nachstehend aufgeführten Normenreihe: 

 EN 15947-1, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 1:  

Begriffe 

 EN 15947-2, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 2: Kate-

gorien und Feuerwerkstypen 

 EN 15947-3, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 3: 

Mindestanforderungen an die Kennzeichnung 

 EN 15947-4, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 4: 

Prüfverfahren 

 EN 15947-5, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 5: 

Anforderungen an Konstruktion und Funktion 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen an Konstruktion, Funktion und Ursprungs- oder 
Sortimentsverpackung von Feuerwerkskörpern fest. Sie gilt für Feuerwerkskörper der Kategorien F1, F2 
und F3 nach EN 15947-2:2015. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für Gegenstände, die detonative Sprengstoffe außer Schwarzpulver oder 
Blitzsatz enthalten. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für Gegenstände, die einen pyrotechnischen Satz enthalten, in welchem 
irgendeiner der nachfolgend aufgeführten Stoffe enthalten ist: 

 Arsen und Arsenverbindungen; 

 Hexachlorbenzol; 

 Mischungen mit einem Massenanteil an Chloraten von mehr als 80 %; 

 Mischungen von Chloraten mit Metallen; 

 Mischungen von Chloraten mit rotem Phosphor (außer bei Verwendung in Knallbonbons, Party-
Knallern oder Knallziehbändern); 

 Mischungen von Chloraten mit Kaliumhexacyanoferrat(II); 

 Mischungen von Chloraten mit Schwefel (diese Mischungen sind nur für Reibköpfe zulässig); 

 Mischungen von Chloraten mit Sulfiden; 

 Blei oder Bleiverbindungen; 

 Quecksilberverbindungen; 

 weißer Phosphor; 

 Pikrate und Pikrinsäure; 

 Kaliumchlorat mit einem Massenanteil an Bromaten von mehr als 0,15 %; 

 Schwefel mit einem Säuregehalt von mehr als 0,002 %, angegeben als Massenanteil von Schwefelsäure; 

 Zirkon mit einer Korngröße von weniger als 40 µm. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 15947-1:2015, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 1: 

Begriffe 

EN 15947-2:2015, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 2: 

Kategorien und Feuerwerkstypen 
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EN 15947-3:2015, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 3: 

Mindestanforderungen an die Kennzeichnung 

EN 15947-4:2015, Pyrotechnische Gegenstände — Feuerwerkskörper, Kategorien F1, F2 und F3 — Teil 4: 

Prüfverfahren 

EN 16265:2015, Pyrotechnische Gegenstände — Sonstige pyrotechnische Gegenstände — Anzündmittel 

ISO 2859-1, Sampling procedures for inspection by attributes — Part 1: Sampling schemes indexed by 

acceptance quality limit (AQL) for lot-by-lot inspection 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 15947-1:2015. 

4 Konstruktion 

4.1 Konstruktionswerkstoffe (Typprüfung und Losprüfung) 

4.1.1 Allgemeine Anforderungen 

 Die Feuerwerkshülle muss aus Papier, Pappe oder Kunststoff bestehen. Der Fuß (Abschlüsse) oder die 
Befestigungsvorrichtung müssen aus einem nichtmetallischen Werkstoff bestehen. Falls technisch 
erforderlich, dürfen Holz, Heftklammern, Nägel, Aluminiumfolie oder Bindedrähte verwendet werden. 
Die Einhaltung dieser Anforderung ist durch eine Sichtprüfung zu überprüfen. 

 Bei Gegenständen, die über einen Reibkopf verfügen: Die Ursprungsverpackung muss mit einer 
Reibfläche für Sicherheitszündhölzer versehen sein. Die Einhaltung dieser Anforderung ist durch eine 
Sichtprüfung zu überprüfen. 

 Die Reibfläche muss beständig genug sein, um bei Prüfung nach EN 15947-4:2015, 6.16, die Entzündung 
aller in der Ursprungsverpackung enthaltenen Gegenstände zu ermöglichen. Die Reibfläche auf der 
Verpackung muss abgedeckt oder die Verpackung muss abgedichtet sein, was durch eine Sichtprüfung 
zu überprüfen ist. 

4.1.2 Besondere Anforderungen 

 Bei Knallkörpern und Blitzknallkörpern: als Konstruktionswerkstoff ist mit einer Schnur umwickelte 
Pappe zulässig. 

 Bei Batterien und Batterien, die externe Stabilisierung erfordern, dürfen die Rohre von Feuertöpfen, 
Römischen Lichtern oder Feuerwerksrohren bei Prüfung nach EN 15947-4:2015, 6.18, um einen Winkel 
von höchstens 30° zur Senkrechten geneigt sein. Bei Kombinationen und Kombinationen, die externe 
Stabilisierung erfordern, gilt diese Anforderung für Rohre von Feuertöpfen, Römischen Lichtern und 
Feuerwerksrohren. 

 Bei Bengalhölzern und Bengalfackeln: die Stäbe müssen aus Holz gefertigt sein.; 

 Bei Knallbonbons und Knallziehbändern: die überlappenden Bänder müssen aus Pappe, Papier oder 
Schnur bestehen. 

 Bei Knallfröschen: die Feuerwerkshülle darf ausschließlich aus Papier bestehen. 

 Bei Mini-Raketen: das Rohr, das die Treibladung enthält, muss aus Pappe oder, wenn keine Knallladung 
vorhanden ist, aus Kunststoff bestehen. 
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 Bei Scherzzündhölzern: der Stab muss aus Pappe oder Holz bestehen. 

 Bei Party-Knallern: die Form darf nicht einer Waffe ähneln. 

 Bei Raketen: das Rohr, das die Treibladung enthält, muss aus Pappe, Kunststoff oder ummanteltem 
Aluminium bestehen. 

 Bei Römischen Lichtern und Feuerwerksrohren: die Hülle des pyrotechnischen Bauteils, falls 
vorhanden, muss aus Papier, Pappe oder Kunststoff bestehen. 

 Bei Römischen Lichtern: der Innendurchmesser des Rohres darf 30 mm nicht überschreiten. Die 
Einhaltung dieser Anforderung ist nach dem in EN 15947-4:2015, 6.1.5, beschriebenen Verfahren zu 
überprüfen. 

 Bei Feuerwerksrohren: der Innendurchmesser des Rohres darf 30 mm (Kategorie F2) oder 50 mm 
(Kategorie F3) nicht überschreiten. Die Einhaltung dieser Anforderungen ist nach dem in 
EN 15947-4:2015, 6.1.5, beschriebenen Verfahren zu überprüfen. 

 Bei Wirbeln: die Tragflügel, falls vorhanden, müssen aus Pappe oder Kunststoff bestehen. 

 Bei Knallerbsen: der Körper muss aus Seidenpapier oder Folie bestehen. 

Sofern nicht anders angegeben, ist die Einhaltung der vorstehend genannten Anforderungen durch eine 
Sichtprüfung zu überprüfen. 

4.2 Länge des Handgriffs (Typprüfung und Losprüfung) 

 Bei Bengalhölzern: das unbeschichtete Ende eines Bengalholzes (Handgriff) muss eine Länge von 
mindestens 40 % der Gesamtlänge des Bengalholzes, mindestens jedoch 20 mm, aufweisen. 

 Bei Bengalfackeln: das unbeschichtete Ende einer Bengalfackel (Handgriff) muss eine Mindestlänge von 
75 mm aufweisen. 

 Bei in der Hand zu haltenden Fontänen: das Ende der Hülle des Feuerwerkskörpers einer in der Hand zu 
haltenden Fontäne, das nicht mit pyrotechnischem Satz gefüllt ist und als Handgriff dient, oder der 
Handgriff, falls es sich dabei um ein gesondertes Bauteil handelt, muss eine Mindestlänge von 40 mm 
aufweisen. 

 Bei Wunderkerzen, in der Hand zu halten: eine Wunderkerzen, in der Hand zu halten, der Kategorie F1 
muss eine Mindestlänge des Handgriff von 75 mm aufweisen; eine Wunderkerzen, in der Hand zu 
halten, der Kategorie F2 muss eine Mindestlänge des Handgriffs von 75 mm aufweisen, wenn die 
Gesamtlänge 450 mm nicht überschreitet, und von 150 mm, wenn die Gesamtlänge größer als 450 mm 
ist. 

 Bei Scherzzündhölzern: das unbeschichtete Ende eines Scherzzündholzes (Handgriff) muss eine 
Mindestlänge von 20 mm aufweisen. 

Die Einhaltung der vorstehend genannten Anforderungen ist mit dem in EN 15947-4:2015, 6.1.1.2.1 oder 
6.1.1.2.2, beschriebenen Prüfverfahren zu überprüfen. 

 Bei Knallbonbons und Knallziehbändern: die Gesamtlänge des Ziehbandes oder der Ziehschnur muss 
mindestens 50 mm betragen. 

 Bei Party-Knallern: die Länge der Ziehschnur muss mindestens 75 mm betragen. 
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